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CS1 Mauren: nicht nur sportlich top 
Ängelo Furlan gewinnt 17. Vuelta-Etäppe 
Golf: Handy-Verbot am Glockenturm 
Rubens Barrichello vor Vize-Titel 

Basel überrascht weiter 
UEFA Champions League: Basel holt in Liverpool ein 1:1-Unentschieden - Reals Schützenfest 

Der FC Basel hat seine Er­
folgsstory um ein neues 
Kapitel erweitert. Der 
Schweizer Meister kam in 
der Champions League in 
Liverpool dank des Tores 
von Julio Hernan Rossi 
(43.) zu einem überra­
schenden 1:1. Dortmund 
sorgte mit dem 2:1 gegen 
Auxerre für den ersten 
deutschen Sieg in dieser 
CL-Saison. 

Das Erreichen der Zwi­
schenrunde ist für den FCB kei­
ne Utopie mehr. Dass die tolle 
Serie Basels von nun sieben 
Pflichtspielen ohne Niederlage 
auch in der englischen Hafen­
stadt fortgesetzt werden könn­
te, deutete sich in den letzten 
Minuten vor der Pause an. 
Tony lisposito hatte in der 43. 
Minute in seiner besten, weil 
einzig guten Szene, Rossi lan-
eiert, der nach einem Fehler 
Carraghers alleine vor Torhüter 
Dudek zum 1:1 einschob. Und 
nur wenige Sekunden später 
traf Liverpools Stürmer fiaros 
lediglich den Innenpfosten. Die 
Basier Himmelstürmcr hatten 
auch an der Anfield Road das 
Glück gepachtet. 

Herausragender 
Zuberbühler 

Die Basis zum schmeichel­
haften, aber wichtigen Punkt­
gewinn war die hcrausragendc 

-Leistung von Torhüter Pascal 
Zuberbühler. Schon in der ers­
ten Halbzeit hatte er mehrmals 
bravourös gerettet. Doch in der 
Schlussphase sicherte «Zubi» 
den Bebbi gegen den einge­
wechselten El-Hadji Diouf mit 
zwei spektakulären Paraden 
das Unentschieden (72./81). 

D a n k  K a m p f g e i s t  und Torhü ter  Pascal  7Mberbühler  in  T o p f o r m  h o l t e  Base l  b e i m  F C  L iverpoo l  .ein 1 : 1 .  

Seinen Vorderleuten ist letzt­
lich zu Gute zu halten, dass sie 
je näher das Ende des Kampfes 
kam, desto seltener die engli­
schen Angriffe bis vor das eige­
ne Tor gedeihen liessen. 

Zu Beginn überrollt 
Auf einen derart positiven 

Ausgang hatte vor allem in der 
Startphase wenig hingedeutet. 
Sie müssten trotz der Ehrfurcht 
vor dem legendären Stadion 
und der Freude auf die tolle 

Stimmung die Konzentration 
bewahren können, um von den 
Engländern nicht überrollt, zu 
werden, hatte Basels Trainer 
Christian Gross am Vortag ge­
sagt. Doch genau das trat ein. 
Dem Druck der «Reds» hatten 
die Basier zu Beginn minuten­
lang nichts entgegenzusetzen. 
Schon nach 40 Sekunden kam 
Liverpool zum ersten Corner 
und nach zehn Minuten musste 
Torhüter Zuberbühler zweimal 
Schüsse des norwegischen 

Aussenverteidigers John Arne 
Riise an die Latte lenken. Die 
Dominanz der Briten war derart 
drückend, dass die Partie schon 
nach einer Viertelstunde hätte 
vorentschieden sein können. 

Freude in Dortmund, 
Frust in Eindhoven 

Dortmund gelang die Reakti­
on auf das 0:2 im Startspiel in 
London gegen Arsenal. Die 
Borussia bezwang den franzö­
sischen Zweiten Auxerre 2:1. 
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Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D 
Donmund - Auxerre 2:1 (1:0) Spartak Moskau - Valencia 0:3 (0:1) AEK Athen - AS Roma 0:0 Int. Mailand - A. Amsterdam. 1:0 (0:0) 
Eindhoven - Atsenal 0:4 (0:1) Liverpool - Basel 1:1 (1:1) Real Madrid - Genk 6:0 (2:0) Lyon - Rosenborg Trondlicim 5:0 (4:0) 

1. Arsenal 2 6:0 6 1. Valencia 2 5:0 6 1. Real Madrid 2 9:0 6 1. Inter Mailand 2 3:2 4 
2. Dortmund 2 2:3 3 2. Basel 2 3:1 4 2. Athen 2 0:0 2 2. Olympiquc Lyon 2 6:2 3 
3. Auxerre 2 1:2 1 3. Liverpool 2 1:3 1 3. AS Roma 2 0:3 1 3. Amsterdam 2 2:2 3 
4. Eindhoven 2 0:4 1 4. Spartak Moskau 2 ©

 tri
 

o 4. Genk 2 0:6 1 4. Trondhcim 2 2:7 1 

Zugespitzt hat sich dagegen die 
Lage Eindhovens. Vor eigener 
Kulisse unterlag der PSV Arse­
nal 0:4. 

Am Ursprung des Debakels 
der Holländer stand Johann 
Vogel. Mit einem katastropha­
len Fehlpass verschuldete er 
nach 21 Sekunden den Gegen­
treffer des Brasilianers Gilberto. 
26 Minuten und einige fürch­
terliche Blackouts später wurde 
der schwache Schweizer.ausge-
wechselt. Das 2:0 des Schwe­
den Ljungberg (66.) ebnete 
dem englischen Leader den 
Weg zum ersten Auswärtssieg 
auf  europäischer Bühne seit 
Mai 2001. Die nachfolgende 
Doublette Henrys war ein 
Supplement. 

Ein frühes Tor des Tschechen 
Koller und der Geniestreich 
Amorosos bei dessen Come­
back nach 140-tägiger Absenz 
reichte Dortmund in einer 
schwachen Partie bereits zum 
ersten Sieg. Das Anschlusstor 
des früheren GC-Profis Benja­
min (83.) fiel zu spät. 

Torfabrik Real 
Real Madrid setzt in der 

Gruppe C die kaum mehr zu 
übertrumpfenden Massstäbe. 
Dem Coup im Römer Olimpico 
Hessen die Spanier vor eigener 
Kulisse eine 6:0-Gala gegen die 
masslos überforderten Belgier 
aus Genk folgen. Roma spielte 
remis. 44 Minuten lang hielt 
der belgische Champion dem 
Dauerdruck des übermächtigen 
Titelhalters stand, che Zokora 
einen scharfen Flachschuss 
Gutis ins eigene Tor abfälschte 
und ein Debakel grösseren Um-
fangs einleitete. Innerhalb von 
31 Minuten erhöhten die ohne 
Zidane und Ronaldo angetrete­
nen Madrilenen das Skore auf 
6:0, womit sie nach zwei Spiel­
tagen mit 9:0 Toren zu Buche 
stehen. 

Auf der Stelle tritt dagegen 
die AS Roma; Die Equipe des 
hart kritisierten Trainers Fabio 
Capello ereilte im Spiel gegen 
AEK Athen trotz permanenter 
Überlegenheit der nächste Tief­
schlag. Für die Italiener reichte 
es nur zu einem mageren 0:0. 

Favoritensiege im Fi-Cup 
Vaduz I gewinnt bei den Schaaner Azzurris mit 0:11 - USV Eschen-Mauren I bezwingt Vaduz III mit 15:0 

Keine Blösse gaben sich die 
ersten Mannschaften des FC 
Vaduz und des USV Eschen-
Mauren in der 1. Runde des 
FL-Cups. Vaduz I siegte bei 
den Azzurris aus Schaan mit 
11:0 (7:0), der USV I schlug 
Vaduz III auswärts gar mit 
15:0(10:0). 

Die erste Mannschaft des FC 
Vaduz ist erfolgreich in das Un­
ternehmen Cup-Verteidigung 
gestartet. Im Spiel bei den 
Schaancr Azzurris nahmen die 
Hörmann-Schützlinge von An­
fang an  das Heft in die Hand. 

. Daniele Polverino eröffnete be­
reits in der 8. Minute den Tor­
reigen. Gerster legte neun Mi­
nuten später das 2:0 nach. In 

der 22. Minute war es wiede­
rum Polverino, welcher für das 
3:0 besorgt war und seinem 
Spitznamen «Mr. Cup» erneut 
alle Ehre machte. Drei Treffer 
von Thomas Beck sowie ein 
Elfmetertor von Ronny Büchel 
bedeuteten die 7:0-Halbzeit-
führung des haushohen Favori­
ten. Im zweiten Durchgang leg­
te erneut Polverino als Erster 
los und erzielte das 8:0 (51.). 
Perez legte kurz darauf nach 
(55.). Polverino und Beck wa­
ren in der Folge mit ihrem j e ­
weils vierten Treffer für das 
Endresultat besorgt. 

«Wir haben das Spiel ernst 
genommen und von Beginn 
weg ein hohes Tempo vorge­
legt. Die Tore sind dann 

zwangsläufig gefallen», so 
FCV-Co-Trainer Markus Weber. 

USV I ohne Probleme 
Mit einem standesgemäss 

hohen Sieg qualifizierte sich 
der USV Eschen-Mauren gegen 
die dritte Auswahl der Vaduzer. 
Bereits in der zweiten Minute 
eröffnete Müsslüm Atav den 
Score. Mit dem 2:0 durch Tho­
mas Nigg war die Partie auch 
schon entschieden. Die Gastge­
ber fanden kein Mittel, den 
Zweitligisten auch nur ansatz­
weise zu gefährden. Einbahn-
strassenfussball mit vielen To­
ren war die Folge. Noch Vor der 
Pause erhöhten zweimal Atav, 
viermal Christoph Huber, der 
damit wie Atav einen Hattrick 

feiern durfte, sowie Antonio 
Barella und Nigg mit seinem 
zweiten Tor zum 10:0-Halbzeit-
stand. Rund zehn Minuten 
nach dem Pausentee zappelte 
der Ball erneut in den Vaduzer 
Maschen, Torschütze Mario 
Baumgartner war nur vier Mi­
nuten später für den 12:0-Zwi-
schenstand besorgt. Abwehr­
recke Knut Peterlunger sorgte 
mit einem Doppelpack irt der 
62. und 79. Minute.für die Tore 
13 und 14. Den Schlusspunkt 
setzte ÜSV-Goalie Philipp 
Hammer, der einen ruhigen 
Abend verbrachte, mit einem 
Elfmetertor. 

Die Spiele Balzcrs II - Rug-
gell 1 und USV II - Triesenberg 
I fielen dem schlechten Wetter 

» 

zum Opfer und wurden abge­
sagt. . 

fL-Cup, 1. Runde . • 
Spieie vom Mittwoch 
Vaduz H l -  USV l 0 : 1 5  (0:10) 
Tore: 2. Atav 0:1; 4. Nigg 0:2; 11. 
Atav 0:3; 16. Huber 0:4; .18.  Huber 
0:5; 20. Barella 0:6; 23. Nigg 0:7; 25 .  
Huber 0:8; 33. Alav 0:9; 39. Hubcr 
0:10; 53.- Baumgartner 0:11; 57.  
Baumgartner 0:12; 62. Peterlunger 
0:13; 79. Peterlunger 0:14; 86. Ham­
mer 0:15  (Penalty). 

Schaan Azzurri - Vaduz l 0:11 (0:7) 
Tore: 8. D. Polverino 0:1,  17. Gerster 
0:2, 22. D. Polverino .0:3, 26. Beck 
0:4, 32. Beek 0:5, 37.  Büchel 0 :6  
(Penalty), 40.  Beck 0:7, 51. D. Polve­
rino 0:8, 55.'Perez 0:9, 67. D. Polve­
rino 0:10,70.  Beck 0:11. 
Balzers H - Ruggell 1 abgesagt 

• USV II - Triesenberg l abgesagt' 

Hewitt und Agassi 
für Masters Cup 
qualifiziert 

TENNIS: Wimbledon-Sieger 
Lleyton Hewitt und US-
Open-Finalist Artdr£ Agassi 
(Bild) haben, sich als erste 
Spieler für den Masters Cup 
in Schanghai (China/12. bis 
17. November) qualifiziert. 

Roger Federer muss in 
den letzten Masters-Series-
Events in Madrid ujid Paris-
Bercy an seine Leistungen 
im Davis £up anknüpfen, 
wenn "er sich das letzte 
wichtige Turnier des Jahres 
nicht entgehen lassen will. 
An der inoffiziellen Einzel-
WM sind die sieben Erst-
klassierten im Champions 
Race sowie der bestklassier­
te Sieger eines der letzten 
vjer Grand-Slam-Turniere 
teilnahmebcrechtigt (im 
Moment US-Open-Champi-
on Pete Sampras als Num­
mer 12). 

McGee überlegen 

Rad:  B a h n  W M ,  R e s u l t a t e  
Männer. Einzelvcrfolgung ( 4 0 0 0  
m). Schlussklassement: l / B r a d -
lcy McGee (Au). 2. Luke Robens  
(Au). 3. Jens Lehmann (De). 4 , ,  
Wolodimir Djudja (Ukr). 5. Brad-
lcy Wiggins (Gb). 6. Sergi Escobar 
(Sp). 7. Sebastian Siedler (De). 8 .  
J6römc Neuville (Fr). 
Final: McGee 4:17,875 s. Roberts 
4:24,925. - 3. Platz: Lehmann 
4:23,622 s. Djudja 4:24,665. 
1. Runde: 1. McGee 4:19,297. 2 .  
Roberts 4:20,093. 3. Djudja 
4:21,852. 4. Lehmann 4:22,344. 5. 
Wiggins 4:22,883. 6 .  Escobar 

•4:26,634. - Siedler v o n  McGee 
und Neuville v o n  Djudja e inge­
holt. 
Keiiln. Schlussklassement: 1. Jo -
bie Dajka (Au). 2. Jos f  Villanueva 
(Sp). 3. Ren* WolfT (De). 4 .  Jos*  
Antonio Escuredo (Sp). 5. Jens  
Fiedler (De). 6. Laurent G a n i  (Fr). 
Halbflnals (erste 3 .  im  Final). 1. 
Seire: 1. Wolf. 2. Escuredo. 3. Vi l ­
lanueva. - 2, Serie: Dajka. 2. 
Gani. 3. Fiedler. 
Frauen. Keirln. Schlussklasse­
ment:  1. Li Na (China). 21 Clara-
Sanchez (Fr). -3. Rosealee .Hub-
bard (Au). .4. .• Swetlana Gran-
kowskaja (Russ). 5 .  Yumaii  Gon­
zalez (Kuba). 6 .  Irina JanowitscÜ 
(Ukr). 
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